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ARCHITEKTUR FÜR DU UND ICH

ZIMMER_05
28. 10. 2005, ab 20 Uhr,
TU Graz – Foyer & Hörsaal 2,
Rechbauerstrasse 12. 

Living Rooms möchte mit sei-
nen Veranstaltungen die Ar-
chitekturszene einem breite-
ren Publikum zugänglich ma-
chen. 
INFOS: info@living-rooms.at, 
www.living-rooms.at oder
www.another-brick.at

HONORATION:
Erst Dank der
Unterstützung
verschiedener
Firmen (öster-
reichischer Zie-
gelverband, Ri-
gips Austria,
HP, STO, Dor-
ma, Zumtobel
Staff, Inside,
Alukönig Stahl
etc.) sowie der
Stadt Graz und
dem Land
Steiermark
wurde es mög-
lich die Veran-
staltungen und
Projekte in der
gegebenen
Form durchzu-
führen

Die Veranstaltungsreihe
„Zimmer_X“, welche seit
Anfang 2004 unter ande-

rem im „Kristallwerk“ der „Neuen
Galerie“  und dem „Kunsthaus“
unter Einbindung verschiedenster
Kulturrichtungen stattgefunden
hat, erreicht mit dem „Zim-

mer_05“ einen neuen, spektaku-
lären Höhepunkt. Die junge Archi-
tektengruppe präsentiert diesmal
die Ergebnisse des vom Kulturver-
eins „Living Rooms“ in Koopera-
tion mit dem österreichischen Zie-
gelverband ausgschriebenen Stu-
dentenwettbewerbs „Another

Brick – Design mit Ziegel“. Die
Wettbewerbsjury, welche sich aus
Architekt Alfred Boric, dem Maler
und Künstler Eugen Hein, dem De-
signer Alexander Kada sowie Nor-
bert Prommer vom österreichi-
schen Ziegelverband zusammen-
setzte, hatte die schwierige Auf-

gabe, aus den durchwegs qualita-
tiv hochstehenden Beiträgen die
Preisträger zu ermitteln. 

Den Teilnehmern am Wettbe-
werb war möglichst viel  Freiraum
in der Gestaltung der zweckfreie
Ziegelskulpturen gelassen wor-
den, wodurch eine beeindrucken-

de Vielfalt an unterschiedlichen
Projekten zustande kam. So stellt
das Siegerprojekt von Andrea
Barth ein Ziegelkleid dar, welches
aus einem Geflecht aus Drahtum-
wickelten Ziegelbruchstücken be-
steht. Weitere Preisträger sind das
Team von Anna Kollegger (mit An-
gelika Krainer, Winfried Ranz) und
ihrem Projekt „Bodenlose Fugen-
losigkeit“, Michael Felder mit sei-
nem „Ziegelvorhang“ sowie Mar-
tin Konrad mit dem Projekt „Kubi-
sches Kollektiv“.

Das „Zimmer_05“ wartet aber
auch mit musikalischen High-
lights auf – so wird der Jazz-Gitta-
rist Thomas Mauerhofer gemein-
sam mit Raphael Wressnig und
Bernhard Wittgruber im Rahmen
einer Jam-Session mit Groove und
Funkimprovisationen ebenso zu
hören sein, wie der DJ Yoshiva (Vi-
pers) und DJ Nigel Mahout.

Weiters darf man sich auf die
charmanten Rabtaldirndln freu-
en, welche der Veranstaltung mit
ihren Aktionen im Publikum öster-
reichischen Glanz und Glamour
verleihen werden. 

Im kommenden Jahr wird „Li-
ving Rooms“ eine offene Architek-
turwerkstätte betreiben, die jun-
gen Architekten Raum und Infra-
struktur zur Bearbeitung von Ar-
chitekturwettbewerben bietet.
Die Eröffnung dieser in der Bran-
che völlig neuartigen Einrichtung
findet noch im November statt.

◆ Michael
Dejori und Ver-
onika Köllen-
sperger fügen
Kreativität und
Know-how im
Rahmen der
Architektur-
plattform zu
einer Einheit,
die auch in der
Praxis besteht

Wohnzimmer Nummer fünf 
Das Architekturnetzwerk „Living Rooms“ veranstaltet am 28. Oktober 2005 in der TU Graz sein „Zimmer_05“
– mit Ausstellung aller Wettbewerbsbeiträge von „Another Brick“ und vieler musikalischer Highlights.
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◆ Bilder vergangener „Zimmer“-Events zeugen vom abwechslungsreichen Mix zwischen Kultur, architektur und Unterhaltung

◆ „Living
Rooms“ trägt
Früchte: Pro-
jekt der Archi-
tekten Michael
Dejori und Ver-
onika Köllen-
sperger


